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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SG Diepholz : TuS Barenburg 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 17

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Stumpe / Denker
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS Barenburg im Match der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 17 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SG
Diepholz, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Michael Stumpe, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:4.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Pohl / Kurz letztlich
parat, um sich gegen Timpke / Bergmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Es war ein langes Spiel, bis Beckmann / Hoffmann ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Stumpe / Denker hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Zwischenzeitlich mussten
Beckmann / Hoffmann zwar einen Satz weggeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Denker /
Biermann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Tim Pohl
gegen Heiner Denker. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und
mit 17:19 an Denker ging. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Daniel Kurz beim 2:3 gegen Michael
Stumpe leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen
Erfolg verbuchen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Jennifer Beckmann hingegen letztlich parat, um Nils Denker zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Anlaufschwierigkeiten musste Daniela Beckmann
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte
derweil Heike Hoffmann beim 3:0 mit Sven Biermann. Keine Chancen hatte Hermann Hoffmann
beim 7:11, 6:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Horst Bergmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tim Pohl das Spiel gegen
Michael Stumpe, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Saison-Bilanz
weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 3 Niederlagen für Stumpe aus. Zwischenzeitlich musste
Daniel Kurz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Heiner Denker aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:8 für Kurz und 8:5 für
Denker seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Jennifer
Beckmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Stephan
Timpke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Daniela
Beckmann bekam daraufhin ihren Gegner Nils Denker beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 3:6
(Beckmann) bzw. 4:4 (Denker) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange mit Horst Bergmann ringen musste Heike
Hoffmann, bis sie ihren Kontrahenten mit 7:11, 11:7, 11:7, 8:11, 11:6 niedergerungen hatte. Knapp



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (21:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

an einem Sieg vorbei schlidderte Hermann Hoffmann nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Sven Biermann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Mit diesem Sieg hat
Biermann nun 2 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Stumpe / Denker konnten Pohl /
Kurzderweil den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit
war der 9. Punkt für den TuS Barenburg im Kasten.

Nach dieser Niederlage der SG Diepholz geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen den
MTV Jahn Barnstorf, während der TuS Barenburg am 01.12.2023 gegen den TSV Schwarme antritt.

 Statistik:
 SG Diepholz

Doppel: Pohl / Kurz 1:1, Beckmann / Hoffmann 0:1, Beckmann / Hoffmann 1:0 
Einzel: T. Pohl 0:2, D. Kurz 1:1, J. Beckmann 1:1, D. Beckmann 1:1, H. Hoffmann 2:0, H. Hoffmann
0:2 

 TuS Barenburg
Doppel: Stumpe / Denker 2:0, Timpke / Bergmann 0:1, Denker / Biermann 0:1 
Einzel: M. Stumpe 2:0, H. Denker 1:1, S. Timpke 1:1, N. Denker 1:1, H. Bergmann 1:1, S. Biermann
1:1


